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Informationsrundschreiben Bereich Wirtschaftsberatung

Steuerbegünstigung 55% für energetische Sanierungsarbeiten

Bereits mit dem Haushaltsgesetz 2007 wurde eine Steuerbegünstigung für Arbeiten zur 

Energieeinsparung eingeführt. Mit dem Haushaltsgesetz 2008 wurden nun kleinere Ände-

rungen vorgenommen und Unklarheiten ausgeräumt.

Die Materie ist sehr komplex und es bedarf in den meisten Fällen eines Technikers (Geo-

meter, Architekt, Ingenieur, …) um die Sachlage festzustellen. Mit gegenständlichem 

Rundschreiben möchten wir daher nur einen allgemeinen Überblick geben:

Grundsätzlich muß es sich um (Sanierungs)Arbeiten an bestehenden Gebäuden handeln, 

mit welchen Energiesparmaßnahmen umgesetzt werden können. Die Arbeiten betreffen:

a) Energetische Gesamtumstrukturierung eines bestehenden Gebäudes - riqualifica-

zione energetica (Absatz 344 Gesetz 296/2006): diese müssen geeignet sein, den jährli-

chen Energieaufwand, welcher erforderlich ist, um das gesamte Gebäude zu heizen, unter 

bestimmte vorgegebene Limits zu drücken. Diese Vorgaben müssen von einem Techniker 

überprüft und bestätigt werden. Absetzbar sind Spesen bis zu 181.818 €.

b) Eingriffe zur Energieeinsparung bei Außenwänden, Dach, Fenstern - interventi su 

strutture opache verticali, orizzontali e infissi (Absatz 345): auch hier muß der Energieauf-

wand den Vorgaben entsprechend gesenkt werden, zum Unterschied zu a) können die 

Arbeiten aber auch nur einzelne Einheiten (und nicht nur das ganze Gebäude) betreffen. 

Absetzbar sind Spesen bis zu 109.091 €. (Nur) Für den Austausch von Fenstern kann ab 

dem 1.1.2008 auf die Bestätigung eines Technikers verzichtet werden. 

c) Installation von Solaranlagen – installazione di panelli solari (Absatz 346): begüns-

tigt ist der Einbau von Solaranlagen zur Gewinnung von Warmwasser, die Anlagen müs-
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sen den Normen nach UNI EN 12975 oder UNI EN 12976 entsprechen und eine Mindest-

garantie von 5 Jahren aufweisen. Absetzbar sind Spesen bis zu 109.091 €. Die Bestäti-

gung eines Technikers ist nicht erforderlich.

d) Austausch von Heizungsanlagen – sostituzione di impianti di climatizzazione inverna-

le (Absatz 347): auch hier muß der Nachweis erbracht werden, dass bestimmte Energie-

sparmaßnahmen erzielt werden. Absetzbar sind Spesen bis zu 54.545  €.

Im Gegensatz zu den Steuerbegünstigungen 36% und 41% für die allgemeinen Sanie-

rungsarbeietn an Wohngebäuden ist bei den Arbeiten zur Energieeinsparung keine spezi-

fische Meldung vor Beginn der Arbeiten erforderlich. 

Die Bezahlung der Rechnungen (mit getrennter Angabe der Arbeitskosten!) hat immer 

mittels Bank (oder Post) zu erfolgen – nie in Bar oder per Scheck! – wobei der Zahlungs-

grund, die Steuernummer des Auftraggebers, sowie die Steuer- oder MwSt. Nummer der 

ausführenden Firma anzugeben ist.

Nach Abschluss der Arbeiten ist eine Bestätigung (asseverazione) durch einen befugten 

Techniker zu erstellen und die Arbeiten müssen auf telematischem Weg oder mittels Ein-

schreiben der ENEA (Rom) mitgeteilt werden – innert 60 Tagen nach Abschluss der Ar-

beiten.

Alle diese Unterlagen und Dokumente müssen zur Ausarbeitung der Steuererklärung be-

reitgestellt werden und sind dann bis Verjährung der Steuererklärung aufzubewahren.

Absetzbar sind die zu Lasten gebliebenen Spesen bis zu den oben angeführten 

Höchstbeträgen, und zwar die Ausgaben in den Jahren 2008, 2009 und 2010 (Privatper-

sonen per Kassa, Unternehmer per Kompetenz). Der Abzug erfolgt in der Steuererklärung 

wahlweise in 3 bis 10 Jahren.

Eventuelle Landesbeiträge, welche in Zusammenhang mit obigen Spesen gewährt wer-

den, schließen die Inanspruchnahme der Steuerbegünstigung 55% nicht aus, der absetz-

bare Betrag vermindert sich aber selbstverständlich um die erhaltenen Landesbeiträge.
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